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Handwerk
Projekttag bei der Firma
Finger-Haus.

Vogelbeobachtungen
Landkreis auf Platz sechs
der Meldeliste.

Fotokalender
Motive aus allen Ortsteilen
für 2022.

Schulen in der Pandemie
GEW hielt in Kreisversammlung Rückblick auf fünf Jahre

hielten die GEW-Sprecherin-
nen auch Rückblick auf Ex-
kursionen und Studienfahr-
ten der Mitglieder zum Ar-
beitskreis Rückblende in
Volkmarsen, in das Histori-
cum Bad Arolsen, in den
Rheingau bei Oberwesel und
zu den Bildungsmessen di-
dacta. Derzeit gehören dem
GEW-Kreisverband Franken-
berg rund 200 Mitglieder an,
berichtete Schatzmeister
Kurt Koch. Nach seiner Kas-
senbilanz über fünf Jahre und
dem Prüfbericht von Herbert
Keim wurde dem Vorstand
einstimmig Entlastung er-
teilt. zve

sprächsforen mit Landespoli-
tikern und die Forderung
nach A-13-Bezahlung für
Grundschullehrkräfte seien
Schwerpunktthemen in den
vergangenen Jahren gewe-
sen. Nachdem sich bereits in
neun Bundesländern die For-
derung der GEWnachGleich-
stellung und Besoldung der
Grundschullehrkräfte mit A
13 durchgesetzt habe, rufe er-
neut auch die GEW Hessen
am 13. November zu einer
Demonstration in Kassel mit
dieser Forderung auf, kündig-
te Uta Opper-Fiedler an.
In ihren Jahresberichten

und mit einer Bilderschau

luftreiniger zur Bekämpfung
von Viren in Klassenzim-
mern anzuschaffen, seien oft
nicht beantwortet oder vom
Kreistag abgelehnt worden.
Dass solche für die Gesund-
heit der Kinder effizienten
Geräte langfristig auch ge-
wartet werden müssten, dür-
fe kein Grund zum leichtfer-
tigen Verzicht darauf sein,
wurde von Gewerkschafts-
mitgliedern kritisiert. „Das
propagierte Stoßlüften ist
keine Alternative!“
Inklusion, Lehrermangel

an den Grundschulen, Aus-
bau der Schulsozialarbeit, Ta-
rifauseinandersetzungen, Ge-

Geismar stattfinden konnte,
zog jetzt das Kreisvorstands-
team mit Elke Mitze, Uta Op-
per-Fiedler und Sieglinde Pe-
ter-Möller eine Bilanz.
Mit Berichten aus den

Schulen habe sich die GEW
während der Pandemiezeit
fortlaufend über die Situati-
on informiert und beobach-
tet, mit wie viel Energie und
Eigeninitiative dort neue For-
men des Präsenz- und Digital-
unterrichts entwickelt wor-
den seien. Offene Briefe an
Landtags- und Kreistagsabge-
ordnete mit der Forderung
der GEW, die vom Bund fi-
nanziell geförderten Raum-

Geismar – Die Covid-19-Pande-
mie hat Lehrkräfte, Schüler
und Eltern in den Schulen
des Frankenberger Landes
vor viele Belastungen und
Probleme gestellt, die vom
Lehrkräftemangel über zu
kurzfristig angesagte Konzep-
tänderungen bis zu unzurei-
chender Ausstattung mit
Luftfilteranlagen in den Klas-
senzimmern reichten. In ei-
ner Jahreshauptversamm-
lung des Kreisverbandes
Frankenberg der Gewerk-
schaft Erziehung und Wis-
senschaft (GEW), die erstmals
nach fünf Jahren wieder im
Dorfgemeinschaftshaus von

Begrüßungen und Dank: Nach Neuwahlen des GEW-Kreisvorstandes stellten sich für ein Gruppenbild auf (von links) Kurt Hönisch, Petra Langelüddecke,
Steffen Seibert, Uta Opper-Fiedler, Herbert Keim, Phillipp Mengel, Franz Seitz, Elke Mitze, Daniela Hübenthal, Sieglinde Peter Möller und Heinfred Kno-
bel. Verabschiedet wurden Schriftführerin Brigitta Schlinkert und nach langjähriger Vorstandsarbeit Peter Froschhäuser. FOTO: ARCHIV
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Landkreis: Platz sechs der Meldeliste
Vogelbeobachtungen werden seit zehn Jahren gemeldet

Waldeck-Frankenberg – Das In-
ternetportal www.ornitho.de
ist vor zehn Jahren an den
Start gegangen. Anlass für die
Hessische Gesellschaft für Or-
nithologie und Naturschutz
(HGON) zu einem Rückblick
auf den Landkreis.
Deutschlandweit wurden

seit Ende des Jahres 2011
über 60 Millionen Vogel-Be-
obachtungen gemeldet. Der
Kreis Waldeck-Frankenberg
steht dabei bundesweit mit

678000 Daten auf Platz sechs
der Meldeaktivität. Das teilte
HGON-Arbeitskreisleiter Mi-
chael Wimbauer (Bad Wil-
dungen) mit.

Aktuell haben sich im
Kreisgebiet für das Portal 174
Beobachterinnen und Beob-
achter registrieren lassen.
Die Meldeaktivität weise al-
lerdings große Unterschiede
auf, so Wimbauer. Erfreulich
sei es, dass auf diesem Wege
viele Urlaubsgäste ihre Beob-
achtungen melden, ebenso
wie Ornithologen aus dem
benachbarten Hochsauer-
landkreis und dem Landkreis
Kassel.

Die meisten Vogelbeobach-
tungen werden aus dem Ge-
biet der Gemeinde Edertal ge-
meldet, die deutschlandweit
auf Platz elf steht. „Um eine
noch bessere Flächenabde-
ckung zu erreichen, wün-
schen wir uns insbesondere
mehr Meldungen aus Burg-
wald, Bromskirchen und
Twistetal“, sagte Wimbauer.
In Zusammenarbeit mit

dem NABU werden die Daten
für die jährlich erscheinen-
den „Vogelkundlichen Hefte“
genutzt. Die Daten fließen
auch in die verschiedensten
Planungen und in die Erstel-
lung von Arten- und Biotop-
schutzkonzepten ein. So kön-
ne zum Beispiel hessenweit
eine großflächige Bewertung
der Verbreitung von drama-
tisch schwindenden Offen-

landarten vorgenommen
werden, um mit Schutzmaß-
nahmen zur Bestandsverbes-
serung gezielt vorgehen zu
können, erklärte der Arbeits-
kreisleiter.

So sei zumBeispiel das Reb-
huhn nicht gleichmäßig im
Land verteilt. Stützende Maß-
nahmen müssten dort anset-
zen, wo noch Restbestände
der Art belegt seien. Das gelte
auch für andere Offenlandar-
ten wie Feldlerche, Braun-
kehlchen und Wiesenpieper.
Die HGON stellt den Fachbe-
hörden mit Hilfe von ornit-
ho.de die notwendigen Infor-
mationen zur Verfügung. red

Brauchen Schutz: Rebhühner in der Feldflur. FOTO: DIETER BARK

Feldlerche und
Braunkehlchen

Ornithologen aus
dem Landkreis

Kreis veranstaltet
Wettbewerb

der ihre Aktion beschreibt.
Teilnehmen können alle frei-
willig Engagierten in Wal-
deck-Frankenberg und ehren-
amtliche Vereine und Initiati-
ven. Die besten Projekte ge-
winnen ein professionell er-
stelltes Imagevideo für ihren
Verein oder ihre Initiative,
das sie für ihre Öffentlich-
keitsarbeit nutzen und mit
dem sie für ihr Thema wer-
ben können. Beispielvideos
gibt es online unter land-
kreis-waldeck-franken-
berg.de/ehrenamt.
Initiator des Wettbewerbs

beim Landkreis ist das Koor-
dinationszentrum für Bürger-
engagement Waldeck-Fran-
kenberg, das als Projekt beim
Fachdienst Dorf- und Regio-
nalentwicklung der Kreisver-
waltung angesiedelt ist. Un-
ter dem Titel „Gut koordi-
niert!“ werden mit Hilfe von
Fördermitteln des Landes
Hessen Unterstützungsstruk-
turen für Ehrenamtliche im
Landkreis geschaffen. Das
Zentrum ist eins von sieben
Zentren hessenweit, die das e
Ziel verfolgen, das freiwillige
Engagement zu stärken,
heißt es in einer Mitteilung
des Kreises. nh/mab

Waldeck-Fankenberg – Ob Ad-
ventssingen, Reparatur-Ca-
fés, Kunstpfade oder Blühflä-
chen-Patenschaften: In Wal-
deck-Frankenberg gibt es
zahlreiche Vereine, die sich
ehrenamtlich engagieren.
Um diesen Einsatz zu würdi-
gen, ruft der Landkreis einen
Wettbewerb aus: Ehrenamtli-
che können sich mit ihren
Aktionen bewerben – und ein
Imagevideo für ihre eigene
Öffentlichkeitsarbeit gewin-
nen.

Ziel ist es, den Machern die
Möglichkeit zu bieten, ihre
Aktionen vorzustellen, ande-
re Ehrenamtliche zu inspirie-
ren, denn Austausch zu för-
dern und sich gegenseitig zu
unterstützen. Vereine, die ak-
tuell Projekte umsetzen oder
dies in der Vergangenheit ge-
tan haben, werden dazu auf-
gerufen, sich zu bewerben.
Bis 15. November können sie
sich online bewerben unter
landkreis-waldeck-franken-
berg.de/ehrenamt.
Dazu müssen sie lediglich

einen Fragebogen ausfüllen,

Aktionen
vorstellen

Gemündener Kalender mit
Fotos von 1944

Gemünden – Der Kalender
2022 des Museumsvereins
Gemünden ist ab sofort er-
hältlich. Er zeigt teilweise bis-
her unveröffentlichte Stadt-
ansichten Gemündens aus
dem Jahr 1944. Der Kalender
kann für 10 Euro bei Firma
Helmut Engelland, Optik
Hemmen, Modetreff Arnhild
Borufka und Rosen-Apotheke
gekauftwerden. Auch eine te-
lefonische Bestellung ist
möglich bei Marlene Wag-
ner, 064 53/64 82 50, oder
Brunhilde Michel, 0 64 53/
70 68. nh/jpa

Der Gemündener Kalender
für 2022 zeigt Aufnahmen
von 1944. FOTO: MUSEUMSVEREIN/NH

USA: Ein Jahr mit
Präsident Jo Biden
Frankenberg – Die Sektion
Waldeck-Frankenberg der
Gesellschaft für Sicherheits-
politik (GSP) lädt zu dem Vor-
trag „USA - ein Jahrmit ihrem
46. Präsidenten Joe Biden“ für
Dienstag, 23. November, ab
19.30 Uhr ins Burgwaldkasi-
no ein.
Als Referenten hat die GSP

den in Frankenberg bereits
bekannten USA-Kenner Ja
Präsident Biden ist an vielen
Fronten gleichzeitig gefor-
dert: die Bewältigung der Co-
rona-Pandemie, das Zusam-
menführen der Gesellschaft,
die Beendigung des Afghanis-
tan-Einsatzes und der außen-
politische Fokus auf China.
Zusammen mit dem USA-Ex-
perten Jacob Schrot will die
GSP ein Jahr nach den Präsi-
dentschaftswahlen eine erste
Bilanz ziehen. Was zeichnet
die Innen- und Außenpolitik
von Biden aus und was ergibt
sich hieraus für die deutsch-
amerikanischen Beziehun-
gen?
Die GSP bittet um Anmel-

dung bis zum 21. November,
mit Angabe des Corona-
schutzstatus nach der 3-G-Re-
gel an Manfred Weider, Ro-
senweg 43, Frankenberg, Tel.
0 64 51/ 88 14, Fax: 0 64 51/
23 03 57 E-Mail: sk-waldeck-
frankenberg@gsp-sipo.de

nh/off

Sie vermissen die
aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur
Zustellung?

05 61 / 920 94 – 30105 61 / 920 94 – 301

info@top-direkt.de
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Fachbetrieb reinigt und
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Fa. Dittmar - Volkmarsen
Tel.: 01 72 - 560 08 95

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

„Sie sind Geschädigter bei einemVerkehrsunfall, oder Ihr Fahrzeug wurde durch Sachbeschädigung oder
Vandalismus beschädigt?“

Durch ein von uns erstelltes„gerichtsfestes“ Haftpflichtschadengutachten können Sie die Ausgleichszahlung
bzw. Reparaturkosten bei demVersicherer der Gegenseite einfordern.

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gern und kostenfrei!

Kfz-Sachverständigenbüro Sebastian Schrör
Zertifizierter Kfz-Sachverständiger für Schaden,Wert und Unfall

Siegener Str. 8 – 35066 Frankenberg
Tel.: 0172 5218778 – info@sv-schroer.de - www.sv-schroer.de
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– Detaillierte Reparaturkostenkalkulation

– KostenloseVor-Ort-Begutachtung
– Fahrzeugbewertung
– Oldtimerbegutachtungen und
Wertermittlung

– Bewertung von Leasingrückläufern
– Ermittlung verdeckter
Unfallschäden

– Rechnungsprüfung

BewertungspartnerPartnerbüro

Schaden Wert Unfall

Kfz-Sachverständigenbüro Sebastian Schrör
Gutachten für Fahrzeuge aller Art –
aufWunschmit dem Rundum-Sorglos-Paket für Sie*

* kostenloser Fullservice für die Komplettabwicklung



LOKALES

Handwerk zum Mitmachen
„Projekttag Zukunft“ bei der Firma Finger-Haus in Frankenberg

Frankenberg – 32 Jugendliche,
aufgeteilt in vier Gruppen, er-
lebten die Praxis des Hand-
werks bei Finger-Haus in
Frankenberg. In der Ausbil-
dungswelt, einem Gebäude
speziell für die Ausbildung
der Nachwuchskräfte des Fer-
tighausherstellers, haben die
Teilnehmer die handwerkli-
chen Ausbildungsberufe in
einem Mitmach-Projekt ken-
nengelernt.
Als Ergebnis nahmen die

Jugendlichen, neben ihren
selbst gefertigten Wikinger-
schach-Spielen, Erkenntnisse
zu den sechs Berufen mit
nach Hause, teilte das Unter-
nehmen mit.

Die Teilnehmer bekamen
Einblicke in die Berufe Zim-
merer, Dachdecker, Maler
und Lackierer, Holzmechani-
ker, Anlagenmechaniker für
Sanitär-, Heizungs- und Kli-
matechnik sowie Fliesen-,
Platten- und Mosaikleger. An
jeder Station warteten unter-
schiedliche Aufgaben auf sie,
um amEnde ein selbst gebau-
tes Wikingerschach-Spiel in
den Händen zu halten: vom
Bearbeiten und Bemalen der
Hölzer über das Fliesen-
schneiden und Rohr-Entgra-
ten bis zumHerstellen der Ta-
schen aus Dachfolie.
Ausbilder und Auszubil-

dende begleiteten und be-

richteten über die Besonder-
heiten der Berufe.
„Der Projekttag Zukunft

war ein voller Erfolg. Schon
einen Tag später habe ich die
erste Ausbildungsbewerbung
einer Teilnehmerin erhal-
ten“, sagte Jannik Gasse, Aus-
bildungsleiter der Finger-
Haus-Gruppe. Speziell im
Handwerk, wo es um sichtba-
re Ergebnisse geht, seien
praktische Einblicke in die
Berufe unersetzlich.
Finger-Haus bilde aktuell

88 Auszubildende in elf Beru-
fen aus und sei somit einer
der größten Ausbildungsbe-
triebe in der Region.

red

Beim „Projekttag Zukunft“ bei Finger-Haus bauten die Teilnehmer ein Wikingerschach-Spiel. FOTO: FINGER-HAUS

Landkreis sucht
Wohnraum

Asylbewerber vom Landkreis
übernommen. Das Sozial-
recht regele dabei die Über-
nahme einer angemessenen
Miete. Maßgeblich dafür sei
insbesondere der marktübli-
che Mietpreis für einfachen
Wohnraum. Auch Heiz- und
Betriebskosten würden über-
nommen, soweit von den
Asylbewerbern öffentliche
Leistungen zur Lebensunter-
haltssicherung bezogen wer-
den. Stromwerde von den Be-
wohnern selbst getragen. Auf
Wunsch könnten die Neben-
kosten und die Miete auch di-
rekt vom Landkreis an den
Vermieter gezahlt werden.
Kontakt: Interessierte Immobi-
lienbesitzer werden gebeten, sich
per E-Mail an sachbearbei-
tung.asyl@lkwafkb.de beim
Landkreis Waldeck-Frankenberg
zu melden. Die E-Mail sollte die
persönlichen Kontaktdaten des
Vermieters und Informationen
über die Lage und Größe sowie
die Aufteilung der Wohnung ent-
halten. Nach Sichtung der Ange-
bote werde sich der Landkreis be-
züglich passender Objekte zu-
rückmelden. nh/jpa

Waldeck-Frankenberg – „Ge-
flüchtete Menschen sollen
für die Zeit nach ihrer An-
kunft in Waldeck-Franken-
berg mit entsprechenden Un-
terkunftsmöglichkeiten un-
terstützt werden“, sagt der
Landkreis und sucht deshalb
dafür nach möblierten Zim-
mern, Wohnungen oder an-
deren geeigneten Räumlich-
keiten. Interessierte Immobi-
lienbesitzer werden gebeten,
sich beim Landkreis zu mel-
den.
Es sei Aufgabe des Land-

kreises, Flüchtlinge, die neu
nach Waldeck-Frankenberg
gekommen sind, bei der
Wohnungssuche zu unter-
stützen, schreibt der Land-
kreis in einer Pressemittei-
lung. Gesucht werde mög-
lichst möblierter Wohnraum
nach normalem Standard in-
klusive elektrischer Geräte.
Das Mietverhältnis müsse
nicht zwingend unbefristet
sein, sondern könne auch
zeitlich begrenzt werden. Die
Miet- und Nebenkosten der
Unterkünfte würden für die

Wir bauen um.
Verkauf geht weiter!

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Bitte Planungstermin vereinbaren
unter 05631 / 9587-66

Weitere Infos unter
www.moebelkreis.de
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Für Besucher nur noch mit 2G
CORONA Akut-Krankenhäuser wollen Patienten schützen

Waldeck-Frankenberg – Für Be-
sucher im Krankenhaus Bad
Arolsen, den Asklepios-Klini-
ken Bad Wildungen, dem
Kreiskrankenhaus Franken-
berg und der Stadtklinik Kor-
bach gilt ab Montag, 8. No-
vember, die 2G-Regelung.
Dazu haben sich die Ge-
schäftsführungen der Akut-
Kliniken angesichts massiv
steigender Corona-Inziden-
zen entschlossen.
Das bedeutet, dass jeder,

der einen Patienten besu-
chen oder einen ambulanten
Patienten zu einer Untersu-
chung begleiten möchte,
nachweisen muss, dass er ge-
nesen oder geimpft ist, teil-
ten die Kliniken am Freitag
mit.
Ausnahmen gelten nur in

besonderen Situationen
(zum Beispiel Geburten,
Sterbeprozess), die auch in

der Corona-Schutzverord-
nung genannt sind, sowie
für Eltern Minderjähriger
und amtliche Betreuungs-
personen.
„In Krankenhäusern geht

es in erster Linie um den
Schutz von kranken, häufig
alten und geschwächten
Menschen, die durch eine
leichtsinnig verursachte Co-
rona-Infektion, in Lebensge-
fahr geraten können“, er-
klärt Geschäftsführerin Mar-
garete Janson vom Kreis-
krankenhaus. „Ungeimpfte
Patienten erhalten bei der
stationären Aufnahme da-
rum aus Sicherheitsgründen
einen PCR-Test und nicht
nur einen Antigen-Test. Mit
ungeimpften Besuchern ist
das vor Ort nicht durchführ-
bar.“
„Wir möchten vermeiden,

dass wir wieder ein generel-

les Besuchsverbot wie im
vergangenen Winter aus-
sprechen müssen. Dies war
für Patienten, Angehörige
und unsere Mitarbeiter eine
sehr unangenehme Situati-
on“, berichtet Anne Bülling,
Geschäftsführerin des Kran-
kenhauses Bad Arolsen. „Mit
geimpften oder genesenen
Besuchern, die trotzdem
Maske tragen und Abstand
zum Patienten halten, ist das
Risiko eingrenzbar und zum
jetzigen Zeitpunkt vertret-
bar.“
„Anders als in Alten- und

Pflegeheimen sind unsere
Patienten ja in der Regel nur
einen begrenzten Zeitraum
bei uns. Wer nicht persön-
lich kommen kann oder
darf, hat weiterhin die Mög-
lichkeit, telefonischmit dem
Patienten in Kontakt zu blei-
ben und auch einen Telefon-

termin mit dem Arzt zu ver-
einbaren“, sagt der Ge-
schäftsführer der Stadtklinik
Korbach, Sassan Pur.
„Wir geben hier jeden Tag

unser Bestes, um einen Aus-
bruch zu vermeiden. Alle
Mitarbeiter tragen am Pa-
tientenbett trotz Impfungen
und regelmäßigen Testun-
genweiterhin eine FFP2-Mas-
ke“, sagt die Geschäftsführe-
rin der Asklepios-Kliniken
Bad Wildungen, Katrin Kern.
„Wir appellieren daher an
die Angehörigen unserer Pa-
tienten, ihre Verantwortung
gegenüber ihrem kranken
Familienmitglied genauso
ernst zu nehmen. Auch
Geimpfte und Genesene soll-
ten von einem Besuch Ab-
stand nehmen, wenn sie Er-
kältungssymptome haben.“

nh/mab

Zutritt nur für Geimpfte und Genese: Das gilt, wie hier auf dem Symbolbild, ab Montag auch für Besucher in den Akut-Kran-
kenhäusern im Kreis. FOTO: TOBIAS STÜCK /NH

Allendorf hat wieder
eigenen Fotokalender
Motive aus allen Ortsteilen für 2022

Plätze, Ortspartien, Gebäude
und Landschaften. Das für
den Kalender notwendige
Bildmaterial wurde geliefert
von Fotografen aus der Groß-
gemeinde Allendorf: Arno Be-
cker, Gertraud Beier, Wolf-
gang Lassek, JessicaMonzner,
Heinz Pitzke und Oliver
Truß, das Bild aus Bonneval
stammt von dem mittlerwei-
le verstorbenen Bernd Gay-
dos, das Foto aus dem Broms-
kirchener Ortsteil Neulud-
wigsdorf kommt von Tamara
Diehl. Im Kalender sind auch
die Termine der Schulferien
aufgeführt. 220 Kalender sind
aufgelegt worden.
Der Verkaufspreis pro Ka-

lender beträgt 7,50 Euro. Ver-
kaufsstellen sind die Gemein-
deverwaltung und die Post-
agentur, die Sparkasse und
die Frankenberger Bank in
Allendorf. ed

Allendorf-Eder – Zum 20. Mal
wurde im Auftrag des Ge-
meindevorstands ein eigener
Heimatkalender in Allendorf-
Eder für das Jahr 2022 aufge-
legt. „Er eignet sich sowohl
für Einwohner als auch für
Auswärtige als Geschenk“,
sagt Arno Becker von der Ge-
meindeverwaltung, der fe-
derführend für die Gestal-
tung verantwortlich war.
Als farbige Motive wurden

elf Bilder aus allen fünf Orts-
teilen, ferner je eins aus
Bromskirchen und aus der
französischen Partnerge-
meinde Bonneval ausge-
wählt. Das Titelblatt zeigt ei-
ne Aufnahme, die auf dem
Gipfel des Hombergs angefer-
tigt wurde und den Kernort
Allendorfmit den angrenzen-
den Landschaften zeigt. Die
weiteren Fotos auf den ein-
zelnen Monatsseiten zeigen

Für 2022: Bürgermeister Claus Junghenn (links) und Arno Be-
cker, Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, zeigen den
neuen Heimatkalender der Gemeinde Allendorf. FOTO:ED

Dunkle Tage: Einbrecher
mit Licht abschrecken

sich mit Hilfe einer App das
Kamerabild aufs Smartphone
übertragen. Bewohner sehen
so, was zu Hause in ihrer Ab-
wesenheit los ist, und kön-
nen gegebenenfalls schnell
Hilfe holen. Smarte Anwen-
dungen steuern Beleuchtung
und Rollläden automatisch
und gaukeln vor, dass je-
mand zu Hause ist. Glas-
bruchmelder schlagen
Alarm, wenn eine Fenster-
scheibe eingeschlagen oder
aufgeschnitten wird.
Außerdem sollten Fenster

und Türen mechanisch gesi-
chert sein. tmn

Einbrecher meiden das Licht
– Bewegungsmelder auf dem
Hof oder Weg zum Haus ha-
ben bereits eine große Wir-
kung. Wer Böses vorhatte
und plötzlichmitten im Licht
steht, wird in der Regel abge-
schreckt, heißt es von der Ini-
tiative Elektro+ der Gesell-
schaft für Energiedienstleis-
tung (GED).
Positiver Nebeneffekt: Die

Bewohner selbst haben im
Alltag einen Schutz vor Stol-
perfallen im Dunkeln. Auch
eine gut sichtbare Kamera-
überwachung hält Eindring-
linge ab. Idealerweise lässt Fenster und Türen sollten mechanisch vor Einbrechern gesi-

chert sein. FOTO: NICOLAS ARMER/DPA/DPA-TMN

Parkett& Türen inKorbachSonntags Schautag14–17 Uhr

Parkett & Türen inKorbachSonntags Schautag14 – 17 Uhr

Referenzen aus Ihrer Region:

curtze.de

Sonderaktion

Boxspringbetten

im
November
2021

Marburger Str. 67, 35117 Münchhausen
06457 8997878 info@moebelhome.de
Möbel HomeMünchhausen

Verschiedenes

Feuerlöscher liefert, prüft, füllt

Schäfer-Feuerschutz
Friedhelm Schäfer

Schuppertsgasse 33 · 35083 Wetter
Tel. (0 64 23) 65 82

schaefer-feuerschutz@web.de
Fachbetrieb für Wartung und Instand-

setzung von Feuerlöschern aller Fabrikate.
Neue Feuerlöscher mit Aufladetechnik

(CO2-Patrone) – Made in Germany
Wir liefern Ihnen frei Haus

z.B. einen mit 6 kg ABC-Pulver
15 LE für 89,25€€
oder 6 L Schaum,

Brandk.AB, 12 LE fur 110,00€€



Talstr. 8 · 35114 Halgehausen
Telefon 06456 388
loewer-reisen@t-online.de
www.loewer-busreisen.de

Reiseprogramm 2021/2022
26.11.–28.11.2021
Vorweihnachtliche
Sternfahrt Nordfriesland................... 249,– €
17.12.–19.12.2021
Advent an der Romantischen Straße ... 239,– €
28.12.–02.01.2022
Jahresausklang in Wismar ................ 699,– €
24.11.2021
Köln am Dom – Heumarkt,
Neumarkt u. v. m. ..............................30,– €
24.11.2021
Aachen mit Lindt und Lebkuchen..........35,– €
04.12.2021
Weihnachtsmarkt in Erfurt...................30,– €
05.12.2021
Gänseessen in der SchenkenKüche
und Weihnachtsmarkt in Hameln ..........48,– €
07.12.2021
Märchenweihnacht Kassel, 12–20 Uhr...17,– €
08.12.2021
Paderborn mit Gerry Weber,
Storck und Lebkuchen ........................28,– €
10.12.2021
Weihnachtsmarkt Soest
von 12.00–21.00 Uhr .........................25,– €
11.12.2021
Weihnachtsmarkt in Braunschweig .......30,– €
12.12.2021
Weihnachtsmarkt in Goslar..................30,– €
15.12.2021
Weihnachtsmarkt Lippstadt
und Peters SchokoWelt.......................38,– €
21.12.2021
Märchenweihnacht Kassel, 12–20 Uhr...17,– €
19.02.2022
Cavalluna „CELEBRATION“
in Frankfurt ..................................ab 89,– €
04.–06.03.2022
Busfahrt ins Nirgendwo
(Überraschungsfahrt) ....................... 235,– €
08.03.2022
Alcina Kosmetik Café & Gerry Weber,
und Stork in Bielefeld .........................48,– €
27.–31.03.2022
Mandelblüte in der Pfalz ................... 548,– €
Und weitere schöne Reisen in Planung!
Seit über 40 Jahren sind wir für Sie da!

Weihnachtsmärkte
27. 11. Frankfurt 27,00 €
28. 11 . Wiesbaden 30,00 €
02. 12. Hameln 32,00 €
04. 12. Goslar 30,00 €
05. 12. Erfurt 32,00 €
08. 12. Köln 32,00 €
11. 12. Bad Nauheim 27,00 €
12. 12. Dortmund 30,00 €
Berlin erleben, GrüneWoche
28.01–30.01.22
2 x Ü/F **** Park Inn,
Stadtrundfahrt, Eintritt GrüneWo.

im DZ224,– €
SeebadWarnemünde
20.03.– 27.03.22
7 x HP **** Warnemünder Hof
Wellnessoase, Ausflugsfahrten

im DZ710,– €
Premium-Rhone-Kreuzfahrt
30.03.–07.04.22
MS Amadeus Provencemit Helmut Zierl
und NickWilder *vorbehaltlich kurzfristi-
ger Absage für Auftritte in Rundfunk u. TV

ab 1.309,– €
Ausflugspr. 199,– € pro Pers.

Reisefieber ist die gesündeste
Krankheit von allen.

Jakobi Reisen
Zur Aulisburg 15, 35114 Löhlbach
Telefon 06455 8476, Fax 911977

www.jakobi-reisen.de

Weitere tolle Reisen, fordern Sie unseren Kata-
log an. Ostfrieslandmit Papenburg und Meyer
Werft, Dresden Dixiland- Festival, Traumurlaub
am Gardasee u. v. m.

Trümner Reisen Marburger Straße 7

35285 Gemünden an der Wohra

Informationen und Anmeldung
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Ihr Reisepartner aus der Region

Advent-Reisen

Striezelmarkt in Dresden

01.12.-02.12.2021 1x Ü/F ....... 138,- €

Christkindlmarkt in Augsburg

04.12.-05.12.2021 1x Ü/F ....... 138,- €

Weihnachtsmarkt in Heilbronn

04.12.-05.12.2021 1x Ü/F ....... 138,- €

Weihnachtsstimmung in Aachen

06.12.-07.12.2021 1x Ü/F ....... 138,- €

Weihnachtsmarkt in Lübeck

06.12.-08.12.2021 2x Ü/F ....... 239,- €

Prag zur Weihnachtszeit

10.12.-12.12.2021 2x Ü/F ....... 219,- €

Vorweihnachtliches Erzgebirge

11.12.-12.12.2021 1x Ü/HP .... 154,- €

Striezelmarkt in Dresden

13.12.-14.12.2021 1x Ü/F ....... 138,- €

Weihnachtsmärkte in Berlin

15.12.-16.12.2021 1x Ü/F ....... 138,- €

Advent in Straßburg

18.12.-19.12.2021 1x Ü/F ....... 138,- €

Tagesfahrten

Erfurt, Münster, Quedlinburg, Heidelberg,

Wiesbenden, Goslar, Frankfurt, Mainz,

Eisenach, Dortmund, .... u.v.m.

Zustiege: Frankenberg/E., Marburg, Kirchhain, Gemünden/W.
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Holiday on Ice in Frankfurt

08.01.22 & 09.01.22 & 15.01.2022

PK I 91,- / 84,- €

PK II 83,- / 76,- €

PKIII 75,- / 68,- €

Cavalluna in Frankfurt

20.02.2022

PK I 99,-€, PK II 89,-€, PKIII 80,- €

Berlin Grüne Woche 2022

22.01.-23.01.22 & 28.01.-30.01.22 &

29.01.-30.01.2022 ............. ab 129,- €

Silvester-Reise

Jahreswechsel im Riesengebirge

28.12.-02.01.2022 5x Ü/HP .... 669,- €

Seniorenermäßigung: 5,00 €

- Bürokraft

- Kraftfahrer mit Fahrerlaubnis D

- Kraftfahrer mit Fahrerlaubnis B

in Vollzeit, Teilzeit

oder auf 450,00 € Basis

Zur Verstärkung unseres

Teams suchen wir:

Biathlon auf Schalke

Dienstag 28.12.2021 Busfahrt . 29,- €

Eintrittskarte: ......................... ab 29,- €

Leserthema „Einblick in die Reisewelt“Reise
&

Erholung Der Sehnsucht auf der Spur
Viele Urlauber suchen nach der Vergangenheit – aber warum?

Was braucht es, damit ein
Tourist einen historischen
Ort angemessen würdigen
kann? Welches Vorwissen
ist nötig?

Groebner: Es gibt viele histo-
rische Orte, die nicht besucht
werden,weil sie zu abgelegen
sind. Die bleiben sozusagen
mit ihrer Authentizität al-
lein. Damit wir einen Ort als
historisch erleben können,
braucht es sehr viel moderne
Infrastruktur und die muss
jetzt, im 21. Jahrhundert,
funktionieren, sonst kommt
dort keiner hin. Und das sind
nur Straßen, Parkplätze und
Hinweisschilder, sondern
auch ein Narrativ, eine Ge-
brauchsanweisung für den
Ort. Denn die Vergangenheit
selbst kannman nicht sehen,
die ist weg. Was wir sehen,
sind Überreste. Und die müs-
sen eben ausgeschildert und
erklärt werden.

Gibt es überhaupt noch
authentische Orte auf Rei-
sen?

Groebner: Natürlich. An Au-
thentizität herrscht kein
Mangel, sie steckt bloß woan-
ders, als wir denken. Das
Wort authentis kommt aus
dem Griechischen und be-
deutet eigenhändig – ur-
sprünglich ging es da um Ge-
waltverbrechen. Authentisch
im Sinne von echt wurde ab
dem 13. Jahrhundert für Reli-
quien verwendet. „Authenti-
ca“ waren die von der Kirche
vorgeschriebenen Bescheini-
gungen, dass es sich um den
echten Knochen einer echten
Heiligen handelte. Aus der
Reliquienverehrung ist das
Wort im modernen Sprach-
gebrauch dann zur Chiffre
für Echtheit geworden.
Denn das Authentische hat –
wie die Reliquie – immer mit
Vervielfältigung zu tun. Et-
was muss kopiert werden
können, damit es überhaupt
als authentisch bezeichnet
werden kann. Niemand be-
zeichnet den Mont Blanc als
authentisch, dafür ist der zu
groß. Authentisch sind die
Bilder davon und das Erleb-
nis. Das Authentische han-
delt immer vom Besucher,
von der Betrachterin, nicht
von der Sache selbst.

Früher gab es hier noch keine
Touristen! Dieser Ort wird
bald verloren sein! Solche Sät-
ze hört man auf Reisen häu-
fig. Viele Urlauberinnen und
Urlauber suchen das alther-
gebrachte Authentische - aus
einer diffusen Sehnsucht
nach früher heraus.
Warum das so ist, erklärt

der Historiker Valentin Gro-
ebner. Der Schweizer Mittel-
alter-Experte aus Luzern hat
sich ausgiebig mit dem Phä-
nomen Geschichtstourismus
befasst. Und weiß, warum
wir imUrlaub nur allzu gerne
in die Vergangenheit reisen.

Welches Bedürfnis steckt
hinter dem Vorhaben, sich
einen alten, historisch be-
deutsamen Ort anzu-
schauen?

Groebner: Ich glaube, dass
die Leute aus ganz unter-
schiedlichen Gründen in die
Ferien fahren. Der häufigste
lautet: Es ist ein Ritual, das
den eigenen Jahresablauf
strukturiert.
Und dabei zeigen wir uns sel-
ber, wer wir wirklich sein
möchten. Davon machen wir
dann Bilder und schicken sie
an unsere Liebsten – je nach
Gusto und Zielgruppe zeigen
die uns entweder an der
Strandbar oder vor dem
Kunstdenkmal.

Liegt es nicht auch daran,
dass uns Reiseführer und
andere Institutionen den
Eindruck vermitteln: Da
muss man mal gewesen
sein?

Groebner: Kommt auf den
Ort und das Programm an,
ich würde das nicht verallge-
meinern. Die Drehbücher,
denen wir in unserem Ur-
laubsritual folgen, sind nicht
so schrecklich individuell, je-
denfalls nicht bei mir. Wir
fahren alle zur selben Zeit
mit sehr ähnlichen Wün-
schen los, und wir haben
auch nicht viel Zeit.
Das heißt, wir müssen uns
auf das richtig Wichtige kon-
zentrieren, auf die High-
lights, auf die ganz besonders
tollen Orte, die man eben ge-
sehen haben muss. Und dort
treffen wir dann all die ande-
ren Reisenden.

Das Versprechen von au-
thentischen Orten durch-
zieht den gesamten Tou-
rismus. Warum wird damit
so sehr geworben?

Groebner: Wir mögen gute
theatralische Aufführungen
einfach gerne. Tourismus ist
eine Fiktion; eine, von der al-
le wissen, dass es eine Fiktion
ist, die aber gleichzeitig echte
Strukturen erzeugt: eine mil-
liardenschwere Dienstleis-
tungsbranche. Es brauchte ja
erst einmal die Industrialisie-
rung und die Eisenbahn, da-
mit die Menschen in eine an-
geblich ursprüngliche Natur
zurück wollten. So begann
der Tourismus: mit den
Grand Hotels in den Alpen
und am Meer. Kein Mensch
ging zur Erholung auf die
Alm oder an den Strand, be-
vor wir in Fabriken und Bü-
ros gearbeitet haben.

Warum haben schon die
Reisenden vor 100 Jahren
geglaubt, dass die Welt ei-
gentlich früher viel schö-
ner war?

Groebner: Weil es das Erleb-
nis verstärkt. Wenn ich glau-
be, dass ich (fast) der Letzte
bin, der etwas sieht, ist mein
Eindruck besonders stark.
Der Untergang von Venedig
zum Beispiel wird seit der

Mitte des 19. Jahrhunderts
angekündigt, als John Ruskin
sein großes Buch „The Stones
of Venice“ herausbrachte. Bei
Ruskin war es noch die dro-
hende Besetzung durch die
habsburgische Armee, die Ve-
nedig untergehen lassenwür-
de. Heute sind es der Klima-
wandel, die Kreuzfahrtschiffe
und die Touristenströme.
„Besichtigen Sie Venedig, so-
lange es noch da ist“: Dieser
Slogan ist tatsächlich sehr alt.
Er funktioniert aber nachwie
vor. Mich als Historiker
macht das auf ironische Wei-
se durchaus optimistisch.

Passt dazu der häufig arti-
kulierte Eindruck, dass
auch im eigenen Leben
früher das meiste besser
war?

Groebner: Was ist denn Ur-
laub anderes als ein Verspre-
chen auf wiedergegebene
Zeit? Ich bekomme etwas
wieder, was mir abhandenge-
kommen ist, nicht nur angeb-
lich ursprüngliche Alpen und
unberührte Strände, sondern
meine eigene Lebenszeit, die
ich mit Unlust im Büro ver-
bracht habe.
Urlaub ist Reparatur. Vor
dem Ersten Weltkrieg war
das ein Privileg der reichen
Leute – nur die konnten sich

das leisten. Dann machten
erst die italienischen und
dann die deutschen Faschis-
ten Ferien für alle zum politi-
schen Slogan. Seitdem ist der
Urlaub eine Art nationales
Vorrecht.
Nur ist die Vorstellung, dass
Urlaub einem etwas zurück-
bringt, das man früher ge-
habt hat, ein Fantasma, ein
Wunschbild. Man kriegt
nichts zurück, weil die Ver-
gangenheit ja einfach vergan-
gen ist. Wenn es gut läuft, be-
gegnet man etwas Neuem –
aber geschieht das wirklich
nur im Urlaub?

tmn

Venedig wird schon lange der baldige Untergang nachgesagt – doch bis heute lockt die Stadt
der Kanäle fröhlich Touristen an. FOTO: ANDREA WARNECKE/DPA-TMN

Hostoriker Valentin Groeb-
ner.

FOTO: FRANCA PEDRAZZETTI/DPA-TMN

Spektakuläre Attraktionen, Premieren und Regeln
Von Südafrika bis Nordeuropa: Das gibt’s Neues in der Reisewelt

weit von Brügge, Le Havre
mit der Ausflugsoption Paris
und Southampton südwest-
lich von London. Das Schiff
wird sich bis zu zwölf Stun-
den in den Häfen aufhalten.

Der Zustieg ist in jedem der
angelaufenenHäfenmöglich.
MSC Cruises bietet nach eige-
nen Angaben zum ersten Mal
ein Winterprogramm in die-
ser Region an.
Wer im Winter nach Doha

fliegen möchte, für den wird
es jetzt interessant: In Katar
müssen ungeimpfte Kinder
von elf Jahren oder jünger
nicht mehr in Quarantäne,
wenn sie mit vollständig
geimpften Familienangehöri-
gen einreisen. Darüber infor-
miert Qatar Tourism. Gültig
ist diese Regel für Reisende
aus Ländern, die auf der soge-
nannten grünen Liste stehen.
Dazu zählt derzeit auch
Deutschland. Ausländische
Touristen müssen sich vor
der Reise online registrieren
und auf der Webseite Nach-
weise etwa von Impfungen
und PCR-Tests hochladen. In
dem kleinenWüstenstaat am
Persischen Golf findet 2022
die Fußball-Weltmeister-
schaft statt. tmn

November auf Sieben-Nächte-
Seereisen unter anderem in
Hamburg anlegen, wie die
Reederei mitteilt. Angelaufen
werden auch IJmuiden bei
Amsterdam, Zeebrugge un-

Eine spektakuläre neue At-
traktion in Südafrika, eine
Premiere bei MSC Cruises
und geänderte Regeln für die
Einreise nach Katar: Es gibt
drei Neuigkeiten aus der
Welt des Reisens.
Südafrikas berühmter Bly-

de River Canyon bekommt ei-
nen Skywalk mit Glasboden.
Die lange geplante Attraktion
am Aussichtspunkt God’s
Windows („Gottes Fenster“)
soll nach Angaben der Mpu-
malanga Tourism and Parks
Agency im Jahr 2023 fertigge-
stellt werden. Der fünf Meter
breite Skywalk wird zwölf
Meter über die 900 Meter tie-
fe Schlucht hinausragen und
360-Grad-Blicke ermöglichen.
Der Blyde River Canyon liegt
nordöstlich von Johannes-
burg.
Auch bei der MSC Cruises

gibt es etwas Neues, denn das
Unternehmen bietet nun
Winter-Kreuzfahrten in
Nordeuropa an: Die „MSC
Magnifica“ wird ab dem 14.

Der Blyde River Canyon ist eine der bekanntesten Sehens-
würdigkeiten Südafrikas. FOTO: SOUTH AFRICAN TOURISM/DPA-TMN
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Kleinkunst am Kühler
Aufwendig produzierte Auto-Markenzeichen

ben, sind Massenartikel aus
dem Aluminium- oder Kunst-
stoff-Spritzguss und kosten
nur ein paar Cent. Doch be-
weisen andere Marken, dass
man auch für solche Applika-
tionen einen großen Auf-
wand treiben kann.
Die Special Vehicle Operati-

ons (SVO) von Jaguar und
Land Rover etwa führt mit
demneuen Range Rover auch
ein neues Badge ein, das ei-
gens aus Keramik hergestellt
wird und deshalb optisch wie
haptisch ganz neue Eindrü-
cke verspricht, sagt SVO-Chef
Michael van der Zande.
Das Markenlogo von Bugat-

ti im Grill des Chiron wird
laut Hersteller bei einem Ju-
welier in Süddeutschland aus
massivem Sterling-Silber ge-
gossen und so aufwendig
emailliert, dass die Produkti-
on mehrere Tage dauert und
pro Teil schon im Einkauf al-
lein 500 Euro kostet. tmn

die Aerodynamik machen
der Kühlerfigur das Leben
schwer“, sagt Ruth Schuma-
cher. Wo es früher zuging
wie im Skulpturengarten, ist
die Kühlerfigur heute zur Sel-
tenheit geworden.
Das heißt nicht, dass die

Marken diese Figuren nicht
mehr wertschätzen: So hat
Bentley zur Premiere des Fly-
ing Spur auchwieder ein neu-
es Flying B für den Kühler
entwickelt. Allein für das De-
sign dieses geflügelten und
auf Wunsch auch beleuchte-
ten Buchstabens hat man
sich laut Hersteller mehr als
ein Jahr Zeit gelassen.
Nur weil sie die Kühlerfigu-

ren ausgemustert haben,
mangelt es aber auch den an-
derenMarken nicht gleich an
der Liebe zum eigenen Label.
Klar, der Opel-Blitz, der Peu-
geot-Löwe und selbst der be-
rühmte Dreizack vonMasera-
ti, die platt auf demBlech kle-

Ein Dutzend Einzelteile und
ebenso viele Arbeitsschritte,
vom Druckguss bis zur Poli-
tur, die Montage von Hand
und danach eine mechani-
sche Endkontrolle für jedes
einzelne Exemplar: Wo ande-
re einfach nur eine Plakette
ans Auto pappen, treibt der
Zulieferer Witte Automotive
für den Stern hoch oben auf
dem Kühler der meisten Mer-
cedes-Modelle einen großen
Aufwand.
„Jeder Stern geht durch

zehn Hände, bevor er unser
Werk in Wülfrath verlässt“,
sagt Pressesprecherin Bettina
Janke und nennt imposante
Zahlen: So werden für die bis
zu 30 000 Sterne im Monat
fast sieben Tonnen einer spe-
ziellen Zinklegierung verar-
beitet. Die Produktion mag
kompliziert sein, doch krea-
tiv ist sie nicht. Schließlich
gibt es bei Mercedes nur die
eine Kühlerfigur. Und selbst
die macht immer öfter Platz
für einen großen Stern im
Grill.

Früher war das ganz an-
ders, sagt Ruth Schumacher.
DieWaiblingerin hat eine der
größten Sammlungen an
Kühlerfiguren zusammenge-
tragen. Dass sie mittlerweile
über circa 1500 verschiedene
Kühlerfiguren und Embleme
ihr Eigen nennt, liegt an der
Kreativität der ersten Auto-
käufer. Denn in den Kinderta-
gen des Autos waren es nicht
die Hersteller, sondern die
Kunden, die eine entspre-
chende Figur beim Kunst-
handwerker ihrer Wahl in
Auftrag gegeben haben, so
Schumacher.
Wer bei Oldtimertreffen

durch die Reihen schreitet,
sieht deshalb gläserne Schwä-
ne, goldene Löwen, silberne
Schweine, Indianerköpfe aus
Bleikristall und sogar tanzen-
de Elefanten. Während den
Bugatti-Elefanten wohl nur
Experten kennen, ist der
„Geist der Verzückung“, so
die offizielle Übersetzung der
Rolls-Royce-Patin, so geläufig,
dass diemeisten die leicht be-
kleidete Muse sogar beim
Spitznamen kennen: Lady
Emily. Die Skulptur wird in
einer kleinenManufaktur bei
Southampton weitgehend
von Hand hergestellt.
Die mehrtägige Prozedur

beginnt laut Herstellermit ei-
nem 3D-Abbild des Originals,
aus dem im nächsten Schritt
ein Werkzeug entsteht, des-
sen kleinste Details zusätz-
lich von Spezialisten mit ex-
trem feinen Messern nachge-
arbeitet werden. Diese For-
men werden bei 1600 Grad
Celsius mit flüssigem Edel-
stahl gefüllt.
Danach werden Gussreste

im Luftstrom mit Stahlkügel-
chen von 0,04 Millimetern
Durchmesser entfernt. Erst
dann erzeugen die Polierer
mit viel Fingerspitzengefühl
und nochmehr Zeit jenen be-
sonderen Hochglanz, der je-
de Emily so ungemein kost-
bar schimmern lässt.
Trotz ihres jugendlichen

Looks hat die Dame bereits
über 100 Jahre auf dem Bu-
ckel, seit sie 1911 das erste
Mal montiert wurde. Doch
die älteste Kühlerfigur ließ
sich Lord Montagu of Beau-
lieu 1899 auf den Kühler sei-
nes Daimlers hat schrauben.
Sein Christopherus gilt als
erste und damit älteste Küh-
lerfigur der PS-Welt.
„Der Fußgängerschutz und

Katze auf Kühler: Richtige Figuren an der Fahrzeugfront sind heute selten, auf klassischen
Autos wie diesem Jaguar aus den 1950er Jahren sieht man sie häufiger.

FOTO: KLAUS-DIETMAR GABBERT/DPA-TMN

B wie Britannien? B wie Barock? Ach kommen Sie, sicher
wissen Sie, für was das B auf dieser Motorhaube steht.

FOTO: UWE ZUCCHI/DPA/DPA-TMN

Strahlende Sterne: Wohl eines der bekanntesten Markenzei-
chen ist der Mercedes-Stern. FOTO: THOMAS GEIGER/DPA-TMN

Schweine und
tanzende Elefanten



(Bat) Marburger Str. 50 · Battenberg · Fax 06452 5364

Fuhrbetrieb Bienhaus
Holztransporte –Containerdienst –Güterkraftverkehr

Telefon
06452 5221

Mobil 0170 2717329

20 Jahre –
aus der Region
für die Region!

Auch für Pellets sind
wir der richtige Partner!

Frank Beulen
Heizöl – Diesel – Schmierstoffe
Hallenberg: 0 29 84 / 6 10
Medebach: 0 29 82 / 4 12 54

Heizen mit Holzpellets
ein heimischer
Brennstoff mit
vielen Vorteilen!

Leserthema „Rund ums Haus“Bauen
&

Wohnen Welches Haus entspricht
meinem Typ?

Verschiedene Bauarten im Vergleich

Raumgrundrisse ein. Zudem
ist die Bauzeit von Massiv-
häusern deutlich länger und
stärker von derWitterung ab-
hängig als bei Fertighäusern.

Fertighaus: Schneller durch
Vorfertigung.
Ein Fertighaus entsteht aus
vorgefertigten Bauteilen, die
auf der Baustelle nur noch
auf den vorbereiteten Keller
oder eine Bodenplatte aufge-
setzt und montiert werden.
Der Rohbau steht daher sehr
schnell. Auch die Elektro-
oder Sanitärinstallation ist

Welche Bauform kommt für
mich infrage? Wenn der
Traum vom eigenen Haus be-
ginnt, konkrete Formen an-
zunehmen, müssen Bauher-
ren sich gerade damit ausei-
nandersetzen. Neben den
persönlichenWünschen kön-
nen dabei auch externe Fak-
toren wie die Vorgaben des
Bebauungsplans oder die fi-
nanziellen Möglichkeiten ei-
ne wichtige Rolle spielen.
„Dennoch lohnt es sich, ver-
schiedene Haustypen zu ver-
gleichen“, empfiehlt Erik
Stange, Pressesprecher des
Verbraucherschutzvereins
Bauherren-Schutzbund e. V.
(BSB).
Wer sich unsicher ist, wel-

cher Haustyp seinen Vorstel-
lungen am besten entspricht,
kann verschiedene Angebote
einholen und sie zum Bei-
spiel mithilfe eines unabhän-
gigen Bauherrenberaters ver-
gleichen.

Der Klassiker: Stein auf Stein.
Das Massivhaus wird aus
massiven Baustoffen errich-
tet. Als Materialien werden
zumBeispielMauersteine aus
verschiedenen Werkstoffen,
Beton oder Stahlbeton einge-
setzt. Doch auch Holz und
Holzwerkstoffe sind immer
öfter bei der Massivbauweise
im Einsatz. Klarer Vorteil ist
die Masse des Hauses, die bei-
spielsweise einen guten
Schutz gegen Außenlärm bie-
tet. Wenn die Innenwände
ebenfalls massiv und als tra-
gende Bauteile ausgeführt
sind, schränkt das jedoch die
nachträglichen Möglichkei-
ten für Umgestaltungen der

oft schon ab Werk vorberei-
tet. Bei der Qualität und dem
Werteverlust haben die meis-
ten Fertighaushersteller deut-
lich aufgeholt. Andererseits
gibt es dadurch keine großen
Kostenvorteile mehr im Ver-
gleich zum Massivbau.

Architektenhaus: Individuelle
Planung.
Bei einem Haus, das gemein-
sam mit einem Architekten
geplant ist, steht weniger die
Bauweise im Vordergrund.
Hier können Bauherren ihre
Wünsche und individuellen

Vorstellungen am besten rea-
lisieren. Dafürmüssen sie auf
der anderen Seite längere Pla-
nungsprozesse und meist
auch höhere Kosten in Kauf
nehmen.

Sonderbauformen: noch in der
Nische.
Spezielle Bauweisen wie Mo-
dulhäuser, bei denen man
vorgefertigte Wohnmodule
zusammenfügt, sind derzeit
eher exotische Nischenpro-
dukte. Sie könnten aber in
naher Zukunft an Bedeutung
gewinnen. djd

Fertighäuser werden heute in hoher Qualität angeboten. Die Preisvorteile gegenüber dem
Massivbau sind dafür nicht mehr signifikant. FOTO: DJD/BAUHERREN-SCHUTZBUND

Saubere Terrasse
Tipps zur schonenden Reinigung

zielle Terrassenreiniger, die
Grünalgenbelag, Moos und
andere Verschmutzungen
auf Holz- und Verbundwerk-
stoffen, aber auch auf Stein-
oberflächen mithilfe von
elektrisch betriebenen Bürs-
tenwalzen und Wasser ein-
fach beseitigen.
Viele Verschmutzungen

lassen sich bereits mit dem
Einsatz der Geräte sowie
Wasser beseitigen. Pflegemit-
tel für die unterschiedlichen
Materialien können das Sau-
bermachen jedoch vereinfa-
chen. Der Schmutz wird da-
mit gelöst und kann dann
leichter und schneller ent-
fernt werden. Vor allem bei
empfindlichen Holzoberflä-
chen ist das sinnvoll, da man
die Zeit verkürzt, die mit ho-
hem Wasserdruck gearbeitet
werden muss.
Spezielle Holzreiniger wir-

ken außerdem pflegend und
verbessern den UV-Schutz
der Oberflächen. Wer lieber
zu Hausmitteln greift: Auch
Schmierseife eignet sich für
Holz- und Steinterrassen. Bei
Essig oder Sodalösung hinge-
gen sollte man vorsichtig
sein, da sie die Oberflächen
angreifen. djd

Ob Beton, Naturstein, edles
Holz oder robuste WPC-Die-
len – beim Anlegen einer Ter-
rasse kommen die unter-
schiedlichsten Materialien
zum Einsatz. Schmutz und
Grünbeläge bleiben nach ei-
niger Zeit allerdings bei kei-
nem Belag aus. Fragt sich al-
so, wie sich die Oberflächen
richtig reinigen lassen.
Groben, lose aufliegenden

Schmutz sollten Terrassenbe-
sitzer zunächst mit dem Be-
sen abkehren. Fugen können
sie mit einem Fugenkratzer
von Unkraut befreien.
Für eine gründliche Reini-

gung bietet sich anschlie-
ßend ein Hochdruckreiniger
mit einem Flächenreiniger-
aufsatz an, der den Druck et-
wa mit rotierenden Sprüh-
köpfen auf eine größere Flä-
che verteilt. Oberflächen aus
Holz oder Stein lassen sich
damit schnell und ohne das
Verteilen von Spritzwasser
schonend reinigen.
Generell gilt: Jeweicher das

Material, desto vorsichtiger
sollte man bei der Reinigung
der Terrasse vorgehen.
Für eine gründliche und

schonende Sauberkeit auch
ohne Hochdruck sorgen spe-

Weniger Heizkosten, mehr Gemütlichkeit
Moderne Rollläden sparen Energie und schützen vor unerwünschten Blicken

schließen die Beschattungslö-
sungen rechtzeitig und ver-
hindern den Wärmeverlust
nach außen. Tagsüber blei-
ben sie geöffnet und ermögli-
chen solare Wärmegewinne.
Dies gilt übrigens nicht nur
für die Wohnräume, sondern
vor allem auch für einen
Wintergarten mit seinen gro-
ßen Glasflächen. Dank mo-
derner Rollläden kann auch
dieser Raum imWinter zu ei-
nem gemütlichen, warmen
Platzmitten in derNaturwer-
den. djd

über durch die Einstrahlung
der Winter- und Herbstsonne
in die Innenräume kommt,
auch in den Abend- und
Nachtstunden ausnutzen. Die
Heizungsleistung kann ent-
sprechend gedrosselt wer-
den.
Optimalen Wärmeschutz

bieten Rollläden vor allem,
wenn sie automatisch mithil-
fe von Sensoren, Zeitschalt-
uhren oder integriert in ein
Smart-Home-System gesteu-
ert werden. Bei Einbruch der
Dunkelheit und der Kälte

Rollläden spielen ihre Vortei-
le zu jeder Jahreszeit aus. Im
Sommer bewahren sie in den
Innenräumen vor Hitze und
zu viel Sonneneinstrahlung.
Im Winter wiederum halten
sie wertvolle Heizwärme
drinnen und die Kälte drau-
ßen. Wenn es früh dunkel
wird, schützen die Beschat-
tungslösungen zudem vor
neugierigen Blicken von
Nachbarn und Passanten.
In die Jahre gekommene

Rollläden sollte man mög-
lichst gegen moderne Varia-
nten austauschen, diese In-
vestition lohnt sich in jedem
Fall. Flexibel einsetzbare Mo-
delle passen sich dabei nahe-
zu jeder Fensterform an und
lassen sich dank eines kom-
pakten Rollladenkastens
auch mühelos nachrüsten.
Da sich mit effektiven Son-

nenschutzsystemen Heizkos-
ten und CO2-Ausstoß senken
lassen, ist der Einsatz von
zeitgemäßen Rollläden auch
gelebter Klimaschutz. Erwird
vom Staat im Rahmen des
„Klimaschutzprogramms
2030“ unterstützt und steuer-
lich begünstigt.
In der kalten Jahreszeit ent-

steht zwischen dem herun-
tergelassenen Rollladen und
der Fensterscheibe eine iso-
lierende Luftschicht – ähn-
lich wie in einer Thermos-
kanne. So wird der Wärme-
verlust nach außen verhin-
dert. Damit lässt sich der sola-
re Wärmeeintrag, der tags-

Die gemütliche Kaffeerunde im warmen Wintergarten ist dank Rollläden auch in der kalten
Jahreszeit kein kostspieliges Vergnügen. FOTO: DJD/SCHANZ ROLLLADENSYSTEME



STELLENANGEBOTE

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Christine Wöhrmann, Leitung Co-Therapie, gerne zur Verfügung:
Tel. 05691 6238-3313. Die Möglichkeit zur Onlinebewerbung sowie weitere Infos finden Sie unter
dem QR-Code oder unter jobs.schoen-klinik.de/stellenangebote

Unser Angebot
• attraktive Vergütung
• Weiterentwicklungs- und Fortbildungsmöglichkeiten in einem Schön Klinik internen Curriculum zum
Co-Therapeuten mit internen und externen Referenten

• interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit der Möglichkeit, sich einzubringen und zu engagieren
• Arbeit in einem hoch motivierten, einsatzfreudigen und kompetenten Team
• strukturierter Einarbeitungsprozess mit Begleitung durch erfahrene Pflegekräfte und pädagogische Mitarbeiter
• kollegiale und offene Arbeitsatmosphäre und kurze Entscheidungswege
• innovatives Arbeitsumfeld und eigenverantwortliche Mitgestaltung Ihres Arbeitsplatzes
• vielfältiges Angebot im Rahmen der betrieblichen Gesundheitsförderung

Ihre Aufgabe
• Übernahme soziotherapeutischer Aufgaben in Absprache mit unseren Psychologischen Psychotherapeuten
• Ansprechpartner und Begleitung für unsere jugendlichen Patienten
• Aufbau stabiler Beziehungen unter Berücksichtigung aller Störungsbilder
• Führen und Strukturieren von Einzelgesprächen, Begleitung in Krisensituationen
• Durchführung von Gruppentherapien und Entspannungsverfahren
• Arbeit in einem multiprofessionellen Team
• Mahlzeitenbegleitung

Ihr Profil
• abgeschlossene Ausbildung als examinierte Pflegefachkraft (m/w/d), staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d),
Sozialpädagoge (m/w/d), Heilerziehungspfleger (m/w/d), Kreativtherapeut (m/w/d)

• idealerweise Vorerfahrung in der Psychosomatik bzw. Kinder- und Jugendlichenpsychiatrie
• Bereitschaft zur Schicht- (2-Schicht-Modell) und Wochenendarbeit, zwischen 07:00 Uhr und 21:30 Uhr
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Empathie, hohe Eigenverantwortung, Belastbarkeit und Kommunikationsstärke

Die Schön Klinik Bad Arolsen ist das größte psychosomatische Fachkrankenhaus Hessens und deckt das gesamte
Spektrum der Psychosomatik ab.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Co-Therapeuten für unsere Jugendstation (m/w/d) in Teilzeit (35 Wochenstunden)

- Fachverkäufer mit Teamleitung (m/w/d)

- oder Fachverkäufer (m/w/d)

MERTE ist ein hochmoderner Familienbetrieb mit über 120 Jahren
Tradition und einem klarenWeg in die Zukunft:

Wir setzen auf Regionalität und bedingungslose Qualität. Als

MERTE METZGEREI, IM BRAUKE 24, 57392 SCHMALLENBERG, MERTE.COM

WIR SUCHEN GUTE ZUTATEN FÜR
UNSER UNTERNEHMEN ...

unseres Fachgeschäftes in Medebach arbeiten Sie gemeinsam
mit einem vier- bis fünfköpfigen Team und stehen für die Frische und
tadellose Qualität, unserer vielfach ausgezeichneten Spezialitäten

sowie die kompetente Beratung unserer Kunden.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einem kerngesunden,
gut organisierten Betrieb mit geregelten Arbeitszeiten,

Sozialleistungen, Vergünstigungen beim Einkaufen, Firmenhandy,
E-Bike-Leasing und sehr guter Bezahlung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre Email-Bewerbung an

personal@merte.com 0 29 72 / 97 17-19

z. Hd. Hr. Thomas Sedelmayr
Hauptstr. 10 • 36088 Hünfeld
bewerbung@sedelmayr.de

Hörgeräte-
akustiker

(m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit
für unsere Filiale in

Frankenberg
gesucht.

Ihre schriftliche Bewerbung
senden Sie bitte an:

Suche selbstständigen

Tischler (m/w/d)
–mit Berufserfahrung und
Reisebereitschaft

– fürMontage von Zimmer-
türen/Innenausbauten

–mit Chance auf
Firmenübernahme
Bewerbung 0172 6184866
Raum&Design / Innenausbau

35066 Frankenberg
bernd.engelbach@
googlemail.com

McDonald´s & McCafé
Korbach und Diemelstadt -

Wir verstärken unser Team!
(m/w/d) Wir lieben es!

Tel. 0 56 31 - 30 30
WhatsApp 0160 - 92 38 29 53

www.mcdonalds.de/jobs

Reinigungskraft für Treppenhaus
und Hausmeister für Außenanlage
für MFH in Ottlar gesucht. Geringf. Be-
schäftigung. Zuschriften unter ZS
717474 an diese Zeitung

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht.

Jens Marggraf GmbH
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Wir brauchenVerstärkung!
Kaufmann im Einzelhandel/
Büchsenmacher (m/w/d)

Mit Weiterbildungsmöglichkeiten – Schwerpunkt Jagd
& Freizeit
Es erwarten Sie:
y Pflege des Sortiments
y Verkauf und Einkauf von Jagd- und Schießsportausrüstung, Bekleidung
und Optik

y Ein zukunftssicherer Arbeitsplatz mit festen Arbeitszeiten
y Flexible und kollegiale Zusammenarbeit

Wir erwarten von Ihnen:
y Deutliche und sichere Beherrschung der deutschen Sprache und Schrift
y Kalkulatorische Grundkenntnisse
y Bereitschaft im Umgang mit dem PC
y Willen und Fähigkeit, sich neuen Herausforderungen zu stellen
y Technisches Verständnis
y Bereitschaft zum Erwerb des Jagdscheins
y Selbstständiges Arbeiten

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

35066 Frankenberg • Jahnstraße 22
Tel. 06451 40805-0
info@eisen-finger.de
www.eisen-finger.de

zuverlässige und engagierte Omnibusfahrer/innen, die mit uns das Ziel haben,
zufriedene Kunden zu erhalten.

Besitz der Führerscheinklasse D / DE mit Eintrag 95
Uneingeschränkte Schichtdiensttauglichkeit
Gesundheitliche Eignung

Natürlich die passende fachliche Qualifikation mit entsprechender Dienstleistungs-
orientierung, kundenorientiertes Verhalten, ein hohes Maß an Flexibilität, technische
Auffassungsgabe und darüber hinaus entsprechend den Anforderungen die psychisch
und physische Belastbarkeit.

Einen abwechslungsreichen und interessanten Arbeitsplatz in einem Unternehmen, das
sich zu dem modernen Dienstleister für Kassel entwickelt hat. Wir investieren nicht nur
in unsere Netze oder Fahrzeuge, sondern auch in unsere Mitarbeiter/innen. Fort- und
Weiterbildung sind bei der KVG selbstverständlich. Die Vergütung erfolgt nach dem
gültigen Tarifvertrag. Zusätzlich bieten wir unseren Mitarbeitern/innen die Möglichkeit
einer Alterszusatzversorgung.

Bewerben Sie sich jetzt online mit den üblichen Bewerbungsunterlagen
(Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, Kopie Ihres Führerscheins und Ihres
Gesellenbriefes). Weitere Informationen finden Sie auf www.kvg.de
unter Unternehmen / Karriere.

Die Kasseler Verkehrs- Gesellschaft Aktiengesellschaft ist der Mobilitätsdienstleister in
und um Kassel. Wir erarbeiten umweltverträgliche und zukunftsfähige Verkehrskon-
zepte, die den klassischen ÖPNV mit Carsharing-, Leihfahrrad- und E-Mobilitäts-Ange-
boten verknüpfen. Außerdem planen, unterhalten und warten wir Streckennetz und
Haltestellen und gewährleisten, dass unsere Fahrzeuge immer technisch einwandfrei
sind. So sorgen wir dafür, dass unsere Fahrgäste – Arbeitnehmer, Schüler, Senioren,
Urlauber und viele mehr – sicher und zuverlässig an ihr Ziel gelangen.

Wir suchen

Ihre Voraussetzungen

Unsere Erwartungen

Wir bieten

Sie suchen eine neue Herausforderung!
Wir suchen Sie!

Kassel, DeutschlandVOLLZEIT

Busfahrer (m/w/d)

Vollständige Bewerbung schriftlich an:
Böttcher Fuß und Schuh
Brunnenallee 16 • 34537 BadWildungen
PerMail:michael@boettcher-fussorthopaedie.de

Wir suchen ab sofort:

Schuhverkäufer/-in
mit Erfahrung, Engagement und Spaß an Beratung,
Verkauf und demUmgangmitMenschen.

caritasArbeitsplatz

Wir haben ein neues Stellenangebot in der Mutter-Kind-
Klinik Talitha in Bad Wildungen für Sie:

 Mitarbeiter (m/w/d) für den Bereich
Service in Teilzeit

Sie sind interessiert? Dann besuchen Sie unsere Homepage
www.caritas-brilon.de, unter „Arbeitsplatz Caritas“ finden Sie
unsere Jobbörse.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Caritas Brilon für Gesundheit
und Familien gGmbH
Scharffrffenberger Straße 19
59929 Brilon
Tel. 02961 97190
www.caritas-brilon.de

Caritas Brilon für Gesundheit
und Familien gGmbH
Scharfenberger Straße 19
59929 Brilon
Tel. 02961 97190
www.caritas-brilon.de

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

KLEINANZEIGEN-APP

VERKAUFEN,

GRATIS DOWNLOADEN

KAUFEN,
CHATTEN,
TAUSCHEN



Recruiting Day 2021
So, 28. November 2021 . 15:30 –18:00 Uhr

Landgut Walkemühle . Festscheune . Ederstraße 20 . 35066 Frankenberg

Wir schaffen für unsere Gäste Erlebnisse, die sie begeistern.
Du bist herzlich, kreativ und kannst mit Deiner Leidenschaft zum Beruf

unsere Gäste berühren, dann werde Teil unseres Teams.

Dein Team erwartet Dich ...

Unser Programm für Dich:

Durchstarten - mit einer Ausbildung in der Küche,
im Hotelfach, im Restaurantfach, in der Kosmetik
oder mit einem dualen Studium der Betriebswirt-
schaft, Fachrichtung Tourismus, mit Schwerpunkt
Hotel- und Gastronomiemanagement.
Informationsaustausch mit den Abteilungsleitern,
Mitarbeitern und Azubis der HBB
Tipps für Eltern zur Unterstützung bei
der Berufswahl/Wahl des Nebenjobs
Eine kleine Auswahl an Köstlichkeiten und
eine angenehme Gesprächsatmosphäre

Stelle Deine Fragen rund um die Themen
Ausbildung, Nebenjob, offene Stellen unserer
Betriebe, die wir Dir an diesem Nachmittag
gerne beantworten

Unsere aktuellen
Stellenangebote
findest Du hier:

JETZT BEWERBEN

www.sonne-frankenberg.de . www.landgut-walkemuehle.de . www.alt-battenberg.de
TalentsOffice · talents@sonne-frankenberg.de · Tel. +49 64 51/750-610

Betriebliche
Altersvorsorge

Mitarbeiterrabatte Coachings /
Weiterbildungen

Gemeinsame
Teamevents

Weihnachts- &
Urlaubsgeld

Kostenlose
Wellnessnutzung

Kostenlose
Arbeitskleidung

Qualitatives
Mitarbeiteressen

Anzeige

D I E S O N N E F R A N K E N B E R GD I E S O N N E F R A N K E N B E R G
Eine kleine Welt für sich.



SERVICE

Eine Runde durchs Wasser laufen
Aquajogging ist einfach und vielseitig

beansprucht. Einschränkung:
Zur Osteoporose-Vorbeugung
sollte man sich noch an Land
bewegen, denn dazu brau-
chen die Knochen den Reiz
des Aufpralls, der Unterwas-
ser wegfällt.
Medizinische Gründe, die

gegen Aquajogging sprechen,
gibt es nur wenige. Bei einem

Herzinfarkt, der noch nicht
lange zurückliegt, bei neuro-
logischen Erkrankungen
oder bei einem akutem Band-
scheibenvorfall sollte man
aber darauf verzichten, zählt
Reer auf. „Und im Zweifels-
fall natürlich vorher den Arzt
fragen.“
Wer nun denkt, bei all der

Sanftheit sei Aquajogging ein
reiner Freizeitsport, der irrt:
„Ich kenne keinen Leistungs-
sportler, der nicht auch mal
Aquajogging gemacht hätte“,
sagt Jan Fitschen. Beliebt sei
auch die Variante, nach dem
Lauftraining draußen noch
eine Runde Aquajogging
dranzuhängen - quasi als re-
generative Maßnahme. „Der
Wasserdruck dabei wirkt wie
eine Art Massage und lockert
die verspannte Muskulatur
auf.“
All das klingt wunderbar –

aber eine „Gefahr“ gibt es
beim Aquajogging dann
doch: den Schlendrian. „Das
Wasser bietet nur so viel Wi-
derstand, wie man Kraft ein-
setzt“, erklärt Fitschen.
Wenn man unbemerkt lang-
samer wird, lässt der Trai-
ningseffekt nach.

tmn

spielt daher nur noch zu
rund zehn Prozent eine Rol-
le“, sagt Reer. „Das schont Ge-
lenke und Sehnen.“
Gleichzeitig bietet Aqua-

jogging ein extrem vielseiti-
ges Training, das Kraft und
Ausdauer fördert und nicht
nur die Beine, sondern auch
Arme, Schultern und Rücken

Laut Reer verbrennt man
bei einer halben Stunde
Aquajogging ungefähr 400 Ki-
lokalorien (kcal), beim Joggen
an Land seien es rund 300.
Dank der Auftriebswir-

kung des Wassers trainiert
man nurmit einem Bruchteil
des eigenen Körpergewichts.
„Eventuelles Übergewicht

pameister im 10 000-Meter-
Lauf arbeitet heute als Lauf-
trainer.
Wichtig beim Aquajogging

ist, dass man aufrecht bleibt
und sich nicht unwillkürlich
nach vorne lehnt. Abwechs-
lung ist erlaubt: Mal mit stei-
fen Beinen eine Bahn gehen,
mal mit schnelleren oder
langsameren Bewegungen ar-
beiten. Dazwischen bietet
sich eine Runde Aquagym-
nastik an oder mal eine Bahn
mit Kniehebeläufen.
„Am Anfang kann man

auch abwechselnd imWasser
joggen und schwimmen“ rät
der ehemalige Profiläufer.
Nach seinen Worten braucht
man für diesen Sport „wenig
Anleitung und kaum Ausrüs-
tung“.
Aquajogging ist fordernd:

„Durch dasWasser laufen, ist
für den Körper weitaus an-
strengender als an Land,
denn der Widerstand im
Wasser ist rund 800 Mal hö-
her als an der Luft“, erklärt
Prof. Rüdiger Reer, General-
sekretär des Deutschen
Sportärztebundes (DGSP) und
Leiter des Arbeitsbereichs
Sport- und Bewegungsmedi-
zin der Universität Hamburg.

DerName verrät es eigentlich
schon: Aquajogging ist im
Grunde nichts anderes als ei-
ne Lauf-Runde im Wasser –
entweder mit Bodenkontakt
im flachen Wasser oder im
tiefen Beckenbereich. Die
erstgenannte Variante ist oft
nicht wirklich praktikabel,
weil man dazu häufig durch
das Kinderbecken des Bades
stapfen müsste. Die meisten
betreiben die Tiefwasser-Va-
riante.
Die erforderliche Ausrüs-

tung ist überschaubar: Bade-
zeug und imTiefwasser einen
Aqua-Gürtel, den man oft vor
Ort im Bad einmal ausprobie-
ren kann, bevorman in einen
eigenen investiert. Der Gürtel
sorgt für Auftrieb, sodass der
Körper im Wasser schwebt
und man ohne viel Aufwand
die korrekte, aufrechte Hal-
tung einnehmen kann. Eine
Alternative sind sogenannte
Beinschwimmer: Manschet-
ten aus Schaumstoff, die an
den Füßen befestigt werden.
Die Bewegungsabläufe sind

recht einfach: „Stell Dir vor,
du läufst draußen, die Bewe-
gung ist nur konzentrierter
und langsamer“, sagt Jan Fit-
schen. Der ehemalige Euro-

Entlastung dank Auftrieb: Im Wasser trainiert man nur mit einem Bruchteil des eigenen Kör-
pergewichts. FOTO: KIRSTEN NEUMANN/DPA-TMN

Verschiedenes

Spendenkonto
Nothilfe Circus Barelli

Ramona Spindler

IBAN: DE10 5235 0005 0000 8909 39
Sparkasse Waldeck-Frankenberg

Tel. 01573 2818873 für Terminvereinbarung

Achtung Hilferuf! Familie Barelli bittet um Ihre Hilfe!
Der Sturm hat das Tierzelt schwer beschädigt. Für den Weihnachtscircus Mar-
burg benötigen unsere Tiere DRINGEND ein Zelt. Ohne Ihre Hilfe schaffen wir es
nicht! Wir bitten Sie herzlichst um Ihre Unterstützung. Wir bleiben noch bis April
2022 weiterhin in Ernshausen. Spenden richten Sie bitte an folgendes Konto:

22.12.21–09.01.22 Marburger Weihnachtscircus
Kartenvorverkauf ab sofort unter Ticketportal:

www.reservix.de oder Tickethotline: 01573 2818873
E-Mail: gebr.barelli@gmx.de

Sanitär Heizung
gentner-bad@t-online.de

Frankenberg 0173 865 10 38

Märklin-Eisenbahn, auch größere
Sammlung, gesucht. # 05084/911501

Mit individuellen Dienstleistungen beim
Hausverkauf, sicher und preiswert ans Ziel.
Info unter 06453-648076 · Schomann-Immobilien.de

##&&&! $$""!!''!!%%

Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und
Battenberg, auch Ortsteile!
! 01 72 / 6 18 48 66 oder per Email
info@engelbach-immobilien.de

Sie wollen Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir beraten Sie gern. Rufen Sie
uns an! Maria Lange Immobilien,
www.immobilienlange.de, # 05635-
8107

MEDIAN ist ein modernes Gesundheitsunter-
nehmen mit rund 120 Rehabilitationskliniken,
Akutkrankenhäusern, Therapiezentren,
Ambulanzen und Wiedereingliederungseinrichtungen und ca. 15.000
Beschäftigten in 14 Bundesländern. Als größter privater Betreiber
von Rehabilitationseinrichtungen mit etwa 18.000 Betten und Be-
handlungsplätzen besitzt MEDIAN eine besondere Kompetenz in
allen Therapiemaßnahmen zur Erhaltung der Teilhabe.

Die MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen ist eine Rehabilita-
tionsklinik mit den Fachbereichen für Psychosomatik, Orthopädie,
Innere Medizin / Kardiologie und Neurologie.

Für unsere Klinik suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als

• Koch (m/w/d)
Vollzeit

• Diätassistenten (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit

• Leitung für die Therapieplanung (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser Jobportal.

MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen
Günter-Hartenstein-Str. 25 • 34537 Bad Wildungen
www.median-kliniken.de

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Ge-
frierkombis usw. , Neugeräte als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store, Zur Tin-
tenmühle 3, 34466Wolfhagen - Ippinghau-
sen, 05692 - 9939472, Mo.-Fr.: 10-18 Uhr,
SA.: 9-14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Sammler sucht alles aus dem 1.+2.
Weltkrieg. # 05623/9336251 oder
0151/72016498

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche
für Export

Pkw – Lkw – Busse
Unfallwagen,

Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Die ausführliche Stellenbeschreibung
finden Sie unter der ID-Nummer im
Karriereportal auf karriere.vitos.de.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung.

Die Vitos Kinder- und Jugendambulanz und Tagesklinik

für psychische Gesundheit Korbach sucht zum

nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit (50%) eine

Medizinische Fachangestellte (w/m/d)
ID 44702

Fragen beantwortet Ihnen

gerne Elke Joseph,

Personalmanagement,

Tel. 05624 - 60 - 10227

Stellenangebote

Verkaufs- und Fachberater (m/w/d)

für SB-Markt/DIY-Sortiment

in unserem Baufachmarkt in Battenfeld

Sie verkaufen mit Herzblut und die Zufriedenheit Ihrer
Kunden steht für Sie jederzeit im Vordergrund

Sie lieben den Kontakt zu Menschen,
sind kommunikativ und beraten gerne

Sie gehen aktiv und freundlich auf Ihre Kunden zu und
sorgen dafür, dass keine Frage unbeantwortet bleibt

... dann suchen wir genau SIE!

Weitere Informationen zur Stelle
finden Sie durch scannen des
QR-Codes oder unter
www.cfmoescheid/com/karriere

C.F. Möscheid ist eine Niederlassung
der Balzer GmbH & Co. KG

Für das Dorfgemeinschaftshaus im Korbacher Ortsteil Nieder-
Ense suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Hausmeister/in (m/w/d)
Es handelt sich hierbei um einen unbefristeten „450-Euro-Minijob“
mit einem Arbeitsaufwand von etwa 15 Stunden pro Monat.

Der Aufgabenbereich umfasst unter anderem:

 Übergabe und Abnahme des DGHs bei Vermietungen sowie Aus-
gabe und Annahme des Schlüssels

 Aufräum- und Reinigungsarbeiten
 Kontrolle des Geschirr- und Besteckbestandes
 Reinigung des Vorplatzes sowie der Gehwege und der Straße
 Übernahme des Winterdienstes im Bereich des DGHs

Über Ihre Bewerbung bis zum 28. November 2021 per E-Mail oder
Post würden wir uns freuen.

Rückfragen beantwortet Ihnen gerne der Ortsvorsteher des Ortsteils
Nieder-Ense, Herr Karl-Heinz Briehl, Telefon: 05631 98416.

Kontakte

Immobilienverkauf

Immobilienankauf

Zeitung lesen – und mitreden können!

Schützen Sie bedrohte Arten wie
Tiger, Luchse, oder Orang-Utans
und ihre Lebensräume. Mit regel-
mäßigen Infos halten wir Sie über
Ihr Projekt auf dem Laufenden.
Die Natur braucht Freunde –
werden Sie Pate!

ERLEBEN SIE
DAS ABENTEUER
PATENSCHAFT

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.:030.311 777-702
oder im Internet: wwf.de/paten
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Die tägliche Dosis Bewegung fürs Kind
Zu wenig Aktivität ist schlecht für die kindliche Gesundheit – Empfehlungen für Eltern

dass sich Eltern selbst viel
und gerne bewegen. So wird
das für ihren Nachwuchs zur
Selbstverständlichkeit.

tmn

Stehen erledigen – als Bei-
spiele nennt die BZgA Telefo-
nieren oder Kartoffeln schä-
len. Das schauen sich die Kin-
der ab. Generell ist ratsam,

Mütter und Väter haben
auch hier Vorbildfunktion:
Darum sollten sie Tätigkei-
ten, bei denen sie vorwie-
gend sitzen, ruhig öfters im

wand:Wiewäre esmit einem
kleinen Höhlenbau aus De-
cken und Kissen im Kinder-
zimmer oder einer kurzen
Tanzparty im Wohnzimmer?

aufbauende Worte, wenn
mal etwas nicht klappt.
Die Bundeszentrale beob-

achtet mit Sorge, dass immer
mehr Kinder und Jugendliche
in ihrer Freizeit zu viel sitzen.
Das kann auf Dauer auf die
Gesundheit gehen und den
Körper belasten. Eltern soll-
ten deshalb lange Sitzzeiten
des Kindes nach Möglichkeit
immer mal unterbrechen
und für Bewegung sorgen.
Das geht ohne großen Auf-

Kinder brauchen Bewegung,
damit sie sich gesund entwi-
ckeln. Aber wie viel Aktivität
sollte es sein? Das hängt nach
Angaben der Bundeszentrale
für gesundheitliche Aufklä-
rung (BZgA) vom Alter ab:
Kleinkinder bis zu drei Jahre
sollten sich so viel wie mög-
lich bewegen. Zwischen drei
und sechs Jahren – imKinder-
gartenalter – sind drei Stun-
den pro Tag empfohlen. Ab 6
bis 18 Jahre sind es mindes-
tens 1,5 Stunden täglich.
Schon einfache Bewegung

im Alltag zahlt auf die Zeiten
ein. Sei es der Weg zur Schu-
le, die Fahrt mit Roller oder
mit Fahrrad zu Freunden
oder das Toben auf demSpiel-
platz.

Bewegung hält die Kinder
nicht nur körperlich fit und
beugt Gewichtsproblemen
vor. Es stärkt auch das Selbst-
vertrauen, baut Stress ab –
und macht in aller Regel
Spaß. Darum sollte es auch in
erster Linie gehen, wenn
man sein Kind im Sportver-
ein anmeldet: Spaß und nicht
Höchstleistung. Wenn ein
Kind kein Spaß an einer
Sportart hat, ist es vielleicht
nicht die passende - dann soll-
te man es ihm oder ihr er-
möglichen, einen anderen
Sport auszuprobieren.
Und nie vergessen: Kinder

freuen sich vor allem über
Lob und Anerkennung und

Ab auf den Spielplatz! Kindergartenkinder sollten sich drei Stunden am Tag bewegen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Spaß statt
Höchstleistung

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Eine harte Diskussion bringt Ihnen
Ärger ein. Man wirft Ihnen vor, ungerecht zu sein. Verdeutli-
chen Sie noch einmal, um was es Ihnen wirklich geht.

STIER 21.4.-21.5. Sie laufen erneut Gefahr, überrumpelt zu
werden: Konzentrieren Sie sich, sonst scheitert Ihr schöner
Plan, bevor Sie richtig losgelegt haben.

ZWILLING 22.5.-21.6. Sie können von den Einfällen ande-
rer profitieren. Ein liebenswerter Mensch wird Ihnen seine
Pläne offenbaren. Bieten Sie Ihre Unterstützung an.

KREBS 22.6.-22.7. Verlassen Sie sich auf Ihren gesunden
Menschenverstand: Offensichtlich versucht da jemand,
andere mit Charme und schönen Worten einzulullen.

LÖWE 23.7.-23.8. Jetzt ist nicht die Zeit der Bedenkenträger!
Machen Sie das, wovon Sie überzeugt sind, und stellen Sie
die anderen vor vollendete Tatsachen.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Sie müssen sich wohl anpassen:
Selbst, wenn Sie Sturm gegen Veränderungen laufen, Sie
können doch nichts gegen sie ausrichten.

WAAGE 24.9.-23.10. Jemand macht Sie unsicher: Doch
schon rasch werden Sie feststellen, ob Sie es mit einem
Schaumschläger oder Perfektionisten zu tun haben.

SKORPION 24.10.-22.11. Setzen Sie Ihre Kräfte vernünftig
ein und scheren Sie sich nicht um das Drumherum. Das
lenkt nur vomWesentlichen ab und bringt keinen Nutzen!

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Sie sollten Wert auf vertragliche
Absicherungen legen. Im Zweifel ist es besser für Sie, juris-
tischen Rat einzuholen, auch wenn das Geld kostet.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Normalerweise gehen Sie Streit
gerne aus demWeg: Jetzt aber müssen Sie sich mit Vehe-
menz und Leidenschaft für Ihre Interessen einsetzen.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Seien Sie nicht zu hart gegen
sich! Auch wenn Ihr Plan diesmal nicht geklappt hat: Es
taucht bereits die nächste Gelegenheit zur Bewährung auf.

FISCHE 20.2.-20.3. Ihr Plan scheint nicht zu klappen – aber
die Sache, um die es geht, ist deshalb noch lange nicht ver-
loren. Krempeln Sie die Ärmel hoch!

Die Wechseljahre meistern
(djd-k). Jede Frau weiß, dass sie irgend-
wann mit Wechseljahrbeschwerden rech-
nen muss. Schweißausbrüche, Stimmungs-
schwankungen, Schlafstörungen und
Konzentrationsschwierigkeiten gehören zu
den gängigen Begleiterscheinungen. Im
aufreibenden Alltag können die Symptome
zu einem zusätzlichen Stressfaktor werden,
der den Mineralstoffverbrauch steigert.
Für starke Nerven, Gelassenheit und guten
Schlaf ist eine ausreichende Versorgung mit Magnesium entscheidend.
Unter www.diasporal.de hilft ein Onlinetest, den persönlichen Bedarf zu
ermitteln. Mit der zusätzlichen Einnahme eines hoch dosierten Präpa-
rats wie Magnesium-Diasporal 400 Extra aus der Apotheke können Frau-
en einer Unterversorgung vorbeugen und sich so Vitalität, Leistungsstär-
ke und Schönheit erhalten. Fo
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Keiner freut sich über die rasant steigenden Benzinpreise. Aber sie liefern einen weiteren
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Gemeinsammehrbewegen.



LOKALES

Dieser Kalender ist auch
ein Abschied

Walter Schauderna beendet Fotoprojekt nach 20 Jahren

ße 0,50 Euro oder 1 Euro an
die Welthungerhilfe.

ma

werden. Wie bereits im ver-
gangenen Jahr fließen je
nach verkaufter Kalendergrö-

Vöhl - Mit seinem 20. Edersee-
Kalender nimmt der Natur-
und LandschaftsfotografWal-
ter Schauderna Abschied von
seinem sehenswerten Fotoka-
lenderprojekt.
Noch einmal ganz besonde-

re Aufnahmen hat er gemein-
sam mit den Fotografen
Christian Schauderna sowie
Hansi Wagner eingefangen
und besonders schöneMotive
für 2022 zusammengestellt.
Die zwölf Szenen zeigen se-
henswert den Edersee im
Wandel der Jahreszeiten und
führen abwechslungsreich
durch das kommende Jahr.
Erhältlich ist der aktuelle

Kalender in zwei Größen
zum Preis von 7,50 Euro (DIN
A4) und 14,95 Euro (DIN A3)
im heimischen Buchhandel
erhältlich oder kann direkt
beiWalter Schauderna telefo-
nisch unter 05635-991183
oder per E-Mail schauderna-
voehl@t-online.de bestellt

Mit seinem 20. Edersee-Kalender nimmt Walter Schauderna
Abschied von seinem sehenswerten Fotokalenderprojekt.

FOTO: SCHAUDERNA

Neuer Treffpunkt für Besucher
Dank der Sponsoren ist eine massive Grillhütte entstanden

dem Landkreis und dem Na-
turschutzbund zu den Gesell-
schaftern der Jugendburg
Hessenstein. Der Projektlei-
ter Walter Scriba erinnerte
an die alte Grillhütte, die we-
niger geräumig war.
Eine neue Grillhütte muss-

te her, doch „die Kassen wa-
ren leer“. Die Jugendburg ver-
zeichnete während der Coro-
na-Krise starke Umsatzeinbu-
ßen und -ausfälle. In diesem
Jahr sind nur 6000 Übernach-
tungen gezählt worden, be-
richtete der Geschäftsführer
Dr. Berthold Langenhorst.
Vor der Pandemie seien es
jährlich 18 000 Übernachtun-
gen gewesen. So konnte der
Neubau im Wert von rund
17 000 Euro ausschließlich
durch die Spenden errichtet
werden.
Klaus-Dieter Seibel vom

NABU-Landesverband und
das Burgteam dankten den
Sponsoren, Organisatoren
und allen Mitwirkenden.
„Der Grillplatz ist der be-

liebteste Bereich des Burg-
hofs“, sagte Berthold Langen-
horst. Grillabende zählten zu
den Höhepunkten bei Auf-
enthalten auf der Burg. Für
das nächste Jahr lägen schon
etliche Buchungen vor.
Die Gäste der Jugendher-

berge dürfen sich auf geselli-
ge Stunden unter dem neuen
Dach freuen.

sr

aus Löhlbach hat das gesamte
Holz bearbeitet und gespen-
det. Der Malerbetrieb Bien-
haus und die Firmen Balzer
und Möscheid aus Allendorf-
Eder sowie die Firma Veltum
aus Sachsenhausen sind die
weiteren beteiligten Betriebe.
Der Kreishandwerksmeis-

ter Ulrich Mütze lobte den
Einsatz der Sponsoren und
der Handwerker. Auszubil-
dende des Lehrbauhofs Fran-
kenberg unter der Anleitung
von Peter Wilhelm haben
beim Aufbau der neuen Hüt-
te tatkräftig angepackt.
Angehende Maurer hätten

ihr Können gezeigt und die
Pfosten auf ein solides Funda-
ment gestellt. Die Kreishand-
werkerschaft zählt neben

Ederbringhausen – Dickes Lob
für die neue Grillhütte an der
Burg Hessenstein in Ederb-
ringhausen.
ImVergleich zu der bisheri-

gen Überdachung des Grill-
platzes, die marode war und
im Frühling abgerissen wur-
de, wirkt die neue umso ein-
ladender. Massive Pfosten
und Balken, ein modern kon-
struiertes Dach und sogar ein
Dunstabzug über der Feuer-
stellemachen den Treffpunkt
für Besucher der Burg noch
attraktiver.
Hervorzuheben ist das En-

gagement der Unternehmen,
die das Projekt mit Sachspen-
den undArbeitskraftmöglich
gemacht haben. Die Zimme-
rei Johannes Wilhelmi Söhne

Überdachter Mittelpunkt des Burghofes: Am Bau der neuen
Grillhütte für die Jugendburg Hessenstein waren heimische
Sponsoren und angehende Handwerker beteiligt.

FOTO: STEFANIE RÖSNER

Nachgefragtes Update zur Handchirurgie
Kostenloser Vortrag in der Asklepios Fachklinik Fürstenhof

Bad Wildungen. Aufgrund
der großen Nachfrage des
Vortrages „Update Hand-
chirurgie“ informiert Dr.
Martin Kuhn, Sektionsleiter
der Orthopädie und Unfall-
chirurgie, am Mittwoch, 17.
November ein zweites Mal
über die vielfältigen Mög-
lichkeiten der Handchirur-
gie.

Der kostenlose Vortrag
findet um 18 Uhr im gro-
ßen Vortragsraum in der
Asklepios Fachklinik Fürs-
tenhof statt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich.
„Die richtige Hilfe bei
Handerkrankungen und -
verletzungen ist enorm
wichtig, da diese zu einer
erheblichen Beeinträchti-
gung der Lebensqualität
bei Betroffenen führen
können“, weiß Handchi-

rurg Dr. Martin Kuhn aus
der täglichen Praxis. In sei-
nem Vortrag erläutert der
Mediziner die Ursachen
und Symptome häufig vor-
kommender Erkrankungen
der Hände sowie moderne
Diagnostik- und Behand-
lungsmethoden im Rah-
men der Handchirurgie.

Im Anschluss an den Vor-
trag besteht ausreichend
Zeit für Fragen aus dem Pu-
blikum. Es gilt die 2-G-Re-
gel (vollständig geimpft -
genesen). Um den Abstand
gewähren zu können, ist
die Personenzahl begrenzt.
Eine vorherige Anmeldung
ist erforderlich - entweder
telefonisch unter (0 56 21)
795-2201 (Mo.-Do. von 8 bis
15 Uhr, Fr. von 8 - 14 Uhr)
oder per E-Mail an b.stein-
metz@asklepios.com.

Sonderthemen_4sp
211113-pr-asklepios / 139
AF-Beilagen

ANZEIGE

Wann: Mittwoch, 17. November 2021 - 18 Uhr
Wo: Asklepios Fachklinik Fürstenhof

Großer Vortragsraum, Brunnenallee 39
Referent: Dr. med. Martin Kuhn, Sektionsleiter

UPDATE HANDCHIRURGIE

Brunnenallee 39 | 34537 Bad Wildungen
Tel.: (0 56 21) 795-2201

Kostenlo
ser

Eintritt

Bitte mit

Anmeldu
ng

ES GELTEN DIE 2G-REGELN

€ Auto für Export gesucht.
Zahle über Wert. Kaufe alle
Kfz, Diesel u. Benziner, auch
mit Motorschaden. TÜV/km

Stand egal. 0157-570 178 22

Buchenbrennholz, ofenfertig,
trocken, ab 38 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5211121

ENTDECKEN SIE DEN PIONIER
ELEKTRISCHER FAHRFREUDE.

T H E
JETZT
PROBEFAHRT
VEREINBAREN.

#bornelectric

BMW i3S 120AH (LEASINGBEISPIEL DER BMW BANK GMBH*)

Capparisweiß mit Akzent BMW i Blau, Stoffkombi Aragazgrau, 20“
LM-Räder Doppelspeiche 431, Automatik, Geschwindigkeitsreg.,
Regensensor, Sitzheizung vorn, Klimaautom., MF für Lenkrad,
Telefonie mit Wireless Charging, WLAN Hotspot, Navigation Prof.,
Real Time Traffic Information (RTTI) u.v.m.

Anschaffungspreis: 37.297,30 EUR
Leasingsonderzahlung (entspricht der Höhe
der staatlichen Förderungen**): 6.000,00 EUR
Laufleistung p. a.: 5.000 km
Laufzeit: 24 Monate
Gesamtpreis: 12.456,00 EUR

24 mtl. Leasingraten à: 269,00 EUR

Automobilgesellschaft Wahl mbH & Co. KG***
Briloner Straße 72, 34497 Korbach, Tel. +49 (0) 5631 97950
bmw.korbach@wahl-group.de

Möhnestraße 47, 59929 Brilon, Tel. +49 (0) 2961 96260
bmw.brilon@wahl-group.de

Röddenauer Straße 14, 35066 Frankenberg, Tel. +49 (0) 6451 50010
bmw.frankenberg@wahl-group.de
*** Firmensitz: Weidenauer Straße 217-225, 57076 Siegen

Zzgl. 1.045,00 EUR für BMW Starterpaket.

Angebot gültig bei Kaufvertrag bis 31.12.2021.

BMW i3s 120Ah Stromverbrauch in kWh/100 km: -(NEFZ); 16.3
(WLTP); Effizienzklasse (NEFZ): -; Elektrische Reichweite (WLTP)
in km: 282.0; Spitzenleistung: 135 kW (184 PS) Ausgestattet mit
Automatikgetriebe.

Offizielle Angaben zu Stromverbrauch und elektrischer Reichweite wurden nach dem
vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der
jeweils geltenden Fassung. Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren die
offiziellen Angaben nicht mehr nach NEFZ, sondern nur noch nach WLTP. Weitere
Informationen zu den Messverfahren NEFZ und WLTP finden Sie unter www.bmw.de/wltp.

* Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939
München; Alle Preise inkl. MwSt.; Stand 11/2021. Ist der Leasingnehmer Verbraucher,
besteht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei
Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach
den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine
Vollkaskoversicherung abzuschließen. ** Die Förderung beträgt bei einem voll-
elektrischen Fahrzeug 6.000 EUR (mit „Innovationsprämie“: 9.000 EUR) bei einem
Basisfahrzeug mit einem Netto-Listenpreis von unter 40.000 EUR und 5.000 EUR (mit
„Innovationsprämie“: 7.500 EUR) bei einem Basisfahrzeug mit einem Netto-Listenpreis
von über 40.000 EUR. Die Förderung wird bis zu einem maximalen Netto-Listenpreis
des Basisfahrzeugs von 65.000 EUR gewährt. Überschreitet der Netto-Listenpreis des
Basisfahrzeugs diesen Betrag, gibt es keine Förderung. Die Förderung leisten
Automobilhersteller und Bund jeweils zur Hälfte. Im Zuge der „Innovationsprämie“ wird
der Anteil des Bundes an der Förderung zeitlich befristet bis zum 31.12.2021 verdoppelt.
Der Anteil des Herstellers wird netto ausgezahlt, der des Bundes brutto für netto
(echter Zuschuss). Die Höhe und Berechtigung zur Inanspruchnahme des Umweltbonus
ist durch die auf der Webseite des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
unter www.bafa.de/umweltbonus abrufbare Förderrichtlinie geregelt. Es besteht kein
Rechtsanspruch auf Gewährung des Umweltbonus. Der Umweltbonus endet mit
Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel, spätestens am 31.12.2025. Fahrzeugabb.
ähnlich. Zwischenverkauf, Änderungen und Irrtümer vorbehalten.


